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Henefte Greignifle.

Der Nafjer traj am Sonmabend in Begleitung ded Pringen Abdalbert
ant Bord der , Hohenzollern” in Mefjina ein, wo beide von der Kaiferin
empfangen wurben,

Pring Friedrid) Leopold von Preufpen {ft i Peling von dem Kaijer
und der Raiferin-Regentin empjangen,

Dad Abgeordnetenhaud Hat )ldz bi8 jum 10. Mat vertagt,
Die Eijenbahndireltion uaaxhruc(en teiltc bem @ifelveretnt eine Bevor-

jtehende Perjonentarijrejorm mit; die Ritdjahrlarten jollen in Wegfall
fommen,

I dem B der Familie R
ba8 Sandgeridht 1 ju Gunjten Bebeld,

gegen Bebe! entjdied

Qn Benevent und Avellino (Jtalien) wurden wellenformige Erdbeber
wafrgenontmen.

Jn WMabrid jtitrgte ein im BVau Waiierleit
ein; 80 Arbeiter wurden dabei getdtet, mehr ald 100 ]dmn:r verlept.

3Rl

Der Bijdjof von RKroatien, betannt bmd) feite Dppoiition gegen dad
1nfefibarieit8dogma ift im Alter von 90 Jahren geftorben.

Gine Sdladht zwijden bder nn[ud;en lmb japanijhen Flotte [dyeint
in nidjter Jeit bevorzujteen.

Dic Jumngjernrede ded  memest preufijden
WMiuifters des Jumern,

* Palle, 10. April.

Perr v. Bethmann:-Hollweg, der neme preupiige Minifter ded
Juitent, Hat feine Jungiernrede ald Minijter ded Jnnem im preufiiden
Abgeordnetenfhauje gehalten und mit diejer verdienten grofen Beifall
geerntet. €3 mwar Ddie3 et der Beratung ded Antragd ded freifonfer-
vativen Abgeordneten Grajen Douglad auj Sdaffung einer Lanbded-
I i jiir BVolt: t. Diejer & fion oIl bejonber3 obliegen,
die Voltdwohljahridpilege int Jnlande wie im Audlande yx verfolgen,

’ bie das Eingreifen der Gejesq der
tegierung mitsuteilen, @ummuu st erjtattenn umd an bn Borbereitung
von ®ejepentiviivjen mitywwicten; bei groferen lnglitdsfillen oder Nots
flinden die freiwillige Hilfdtitigleit zu leiten, Bei der Berujung in den
Beirat jollen die aten Vollsiwohljahrtdorganijationen und die Haujer
Ded Landtags by dtigt weiben; der Beirat joll jdhulich eimmal ju=
janimenberujen werden und Ddie einzelnen Wohljahredfragen beraten,

Run ijt e8 idywer, su einem folden jympathijhen Untrag etwad zu
jagen, wad nicht allgemein beijallig aufgenommen wid, Der Antrag
Bat ja audy bdie Jujtimmung aller Parteien gejunden und ijt ein=
jtimmig angenommen worden. Wenn nun fejigeitelt werden muj,
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daf der neue Winijter bejonders Iebhajten Beifall gejunden Bat, damn
wuf er aud) etwad Bejondered gejagt Habew,. lnd dad ijt aud) wittlidh
der Fall.

Bunddjt Hat er den trof feimer Selbjtveritdnbdlichtei ten
Sap audgejprocgen, daj die Forderung der mationalen Voltdtultur
den Rern vou jeder jtaatlichen Tdtigleit bilde. lnter eimem Mintjter, der
cinen jolden Saf bejonderd betont, difrjen aljo nidit die Rufturaujgaben
leibert, wad leider fefr oft gejdjehen und Gegenjtand vieler Klagen gewejent
ijt. Der Minijter ging jogar nod) weiter und fiigte hingu, daf ev perjvulid
unter den Beamten jeined Refjortd diejemigen fitr die tidytigiten Haite, die
dent Schwerpuntt ibrer Pilidyten in ber Fdrderung der nationalen Voits,
lultur etbliden, $ier wurde der Minifter sum erjten Mal durd) Beifall
unterbrodjen, und dieje Worte und der Veijall werden nidit verehlen, auf
bie Beamten Eindrud zu maden und niiplihe Folgen zu Haben. Audg
bad ijt eine jefr ridtige Vemtertung ded Minijters, dap man nidht nur
fiic die RKvanfen und Scdwaden, jondern aud) fiir die Gejunden
Sorge tragen jolle. Denn e gilt, ein in der Hogiene nidt venweid.
lidhteS und verzdrtelted, fjomdern ein lirperlid) berbeé ben Unbilden der
Natur und der Avbeit L Gefdyleyt

Nicdht immer Haben Regierende geglaubt, wie bder Minijter v. Beth=
mann-Hollweg, dah dad Bildungdbediirinid des Volled nidyt mit
ber lepten Rlaffe der Volldjdjule abjdjliepen diirje. Wiele bielten im
@egenteil die Voll8jdhulbildung jilr viel zu viel, und 8 gibt toride
Staatdminner, wie beifpieldweije die ruffijden, die da glauben, jede
Bildung fei vom Uebel

Nody eind mbdyten wir aud der Rebe ded nesten ‘Dhmmns nznmfubm
man folle fih bei den Bildbungsd und i

— (Dasd Palaid der Kaije 1) unter den Limden in
Berlin, wird im Jnnern von Grund uert, WuBerdem werdegr neue
§ und Badeanlagen Hergejtellt. Wie 8 Heift, joll dad
vom $ronprinjen bc,meu werden.
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barauf, daf der fiir “Jlu:n[h\ et i Beft. Legationdrat

Rojen vor Ende Mai nidyt auj jein famm, jt deut

friigeren langjdfrigen Vertreter ded Reidjed ifijgen Megierung

®rafen v. Tattenbad) die einjtwe ng der diplomatifcyen
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minifter nn* der un‘ulamnq einer Neidy3=Crl »d)un Sjterter einverjlanden er=

Sadien der WMilitdrpenjiondgejefe) erfibut die veidyd-
militdrps jdge Rorrejpondeny aud paviamentariidjen Sreijen, daf an=
|dheinend eine teilmeije Verjtdndigung goijden der Regierung uud
bcu Lxmum auf der @mnblngc sujtande fommen Ddiirjte, dag die §dferen

Baltert von Borurteilen politijder, religibjer und fozialer 91:1 Dad fmb
golbene Worte, bie ber Mintfter i dicjen Sipen audijprad), umd man
fannt nur wiinjden, dah o8 ihm longe vergdmunt jein mdge, nad) iGnen die
Berwaltung au fithren.

Politirde Heberfidst.
Deutjdyes Reid).

* Verfin, 9. April. (Poinadiridten) Der Raifer twaf gejtern
vormittag an Bord der ,Hobengollern” in Meijina etir, begritft von
Artifleriejalven und dem jubeinden Juruj eimer ungeheuren Wenjdyenmenge,
und wurde von der Laiferin empjangen. Der Kaifer erwartete jeine Ge=
maplin am Falveep. Die Kaijerin begriifite indbejondere den Prinjen
Udalbert, ber die Fabhrt bievher auf ber ,Hobenzollen® gemadyt batte,
nad) einer Trennung vou ein und einem Halben Jahre aujé allerberslichite.
Die Pringen Citel-Friedrid) und Odtar bhaben fid) Hemte frith von
Taorminia gur Begritpung ded RKaiferd nady Meffina begeben. — Pring
Friedridh Leopold von Preufen ijt in Peting eingetroffen wnd wirde
von dem Raifer und der Raijerin-Megentin empjangen. HAn dem Empjang
idlog jidy ein Frithitiid beim Pringen Ching, — Snm und Pringejfin
eturih non Preugen jind von Petersburg nady der Heimat abgereift,

— (Der Katjer) hat der Witwe bed im Alter bon 86 Jafhren in

lihen Dabdiichen O Adolf

Freiderrn v, ;,ml;mg ‘Bunen von Neapel an Vord der , Hohen=

sofleen” dad folgende BeileidStelegramm jugehen laffen: ,,am: auf

ridytiger Teilnabme Habe i) Kunde erbalten vor bdem .pm]dxmen Jbred

verertent, Hodverdienten Gemahld, IJd fprede Jbmen wmein mmgnn

Dutgefitgl ju Jprem tieien Schimer; aud und bitte Gott, Jonen Rrajt und

Trojt gu_verlethen. Wilbelm L R.“  Gleichyeitig beulifm%l: ber Raifer

ber preupijhen Gejandten v, Eifendedyer, ihn bei der Beijepungsjeter
3u vertreten,

siige der BVorlage, vom RegimentStommandeur aujwirtd, ge-
jiidiert werden follen; aljo die Verbefierumg der Penfionen nur fiiv die
Ghargen bid intlufive dem Oberjtlentnantd betm Stabe der Jnfantevies
Regimenter eintveten wird,

— (lleber Ddie Ge
teilmefmer) fdhreibt die
figun, Ay br
von %exbﬂym an Kriegdteilnelmer 5qm:dm eize  tunlidjt elnhelmae
Pandhabung der gefepliden Bejtimmungen ber die Gewiihrung
diefer Weibilien berbet gufithren, naddem vielfjad), audy im ReidStage,
Ddaritber Rlage gefithrt worden iit, da in den verjdhiedenen Eingeljtnaten
von  gam; verjdiedenen Grmdidfen in Ddiejer Begiehung audgegangen
werde.  Der Begrifi hnm\mlxmmu it nummehr ebenjo |ejtgelegt
wordent, wie b eilnehmer an einem Feidzuge; fermer
wid bejtunm ngungen wund Vorausjebungen ein
Sriegdteilnehmer nl» unter) prmqebmnmq obder ginglidy enwerbunijibig
angejefen werden joll. Vet Puitjung der Frage, ob ein Antragjteller nad)
jemer Lebendfithrung der beabiidhtigten rjorge al$ uniiirdig angujehen
jei, Bat lrm pumndm) *‘mua.ml uuscr b mmx ;u blc\bm; ob jemand
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aatd, f dem Dder Untragiteller

.m) mym StaatSangehorigleit er bejipt.
tith) Hurubd am 19, Mir; 19051
. 18 su Ojterbiinge,
Karf Ardelt, ges
gimtent Rr. 10;
un Jnjanteries
d!u, geboren am
N e, Sduf
Wax;\)o
9

von Beifiljen an Lriegds
“: Die in dex hgmx Bundedyatd=
iiber die

xcdnm Um, — J
@efallen: Sani
it Nawmbirrg a.

ud von wxrub am
(demar RNaundo geboren am
3lonunando S ; Reiter Ehmmpu

Hans Joadjim,
Roman vou Hedda vou Sdmid.
9] (Fortfefung.) (Raddrud verboten.)

o Uber wenn ich Div aud) wiederhole, baf Du allerdingd unver-
antwortlic) leithtjinnig betm Hajard gewefen bift, daf jedodh
Dein empfindliches Gewifjen ju weit geht, und wenn i) auch
manchen Ronflift aus dem gegebenen Berhiltnifjen fiiv Didy,
mbglicherwetje fiiv und alle, evwadjien febe, i)y fann Deine
Stellungnabme oud Gritden der Ritteclichleit, die von jeher
in unferem ®ejchlecht ibr gutes, alted Neht behauptet, nicht
migbilligen. Und da Du Frau v. Landry) unter Deinen ritter=
lichen ©djiom genomumen Hait, fo ift 8 Deine Pflicht, fie zu
bejchiigen, folange jolches erfordeclich ift. Jch finde nun audh,
baf e3 da3 Vejte war, daf Du Cva Landry zu und gebracdyt
ajt; Bier fonnen die Dinge jid) rubig weiter entwicfeln.”

#30 banfe Dir, BVater.”

RNoch nie in feinem Leben war Hand Joadjim fo floly
gewejen auf feimen Bater, wie in biejem Augenblid. lnter
whigem, fachlichem Gejprich, das audidhlichlic) Sejdhaftliches
beriirte, fehrten Vater und Sohn in den Gutdhof zuritd.

Auf dem Balfon jtanden Fraw Jrma und Cva Landry.

Der Dunjtfreid am Horizont Hatte fid) ein wenig gelichtet
mbd verfchoben; blaff jdyummerte Dder WVomd Ddurd) Ddie
Wolfenjeger.

Der Tee wartet!* ricf Jrma Mann und
#Jhr bliebt lange aua!*

Dabe i)y Dir- den Jungen fhon zu lange entzogen ?*
antwortete Hand Jitrgen jcherzend.

@ jithlte fich erleichtert. Cr Batte fih) manched in betreff
jeited Sobned und ver fdomen Frau, die nun wuter feinem
Dach, mithin and) unter icmrm Sdug  weilte, onders,
id)limmrr gedacht.

A8 Gva die beiden: Lommerdd den Balfon befreten fah

Solnt entgegen,

und &mné Joadjim {ich mit der Frage, ob fie von ber weiten

Landjahet evmitdet fjer und wie thr jem Elternhaus gejalle,
an fie wandte, da Dblidte fie ipn mit ihren |hunmernden
Augen, in demen plogli) Tramen gldngten, am, exguifi iuwuliiu
jeine and und murmelte: ,Of — id) danfe — i) Ddanfe
Shuen.”

Und Hans Joadjim hatte dad Gejirhl, ald Habe er ein
arme$, irvegegangened Kind nach) Dauje geleitet,

7. Rapitel.

Finf Wochen waren jeit jenem Tage vergangen, an dem
pans Jiiegen Lennigend Brief erhalten mit der Bitte, i) nach
dem Tode ded ‘Dabmﬁed;enbm Qiejelottens angunehmen, als
eine Depefche and Berln in Lommnerdshoff eintraf. Sie enthielt
die Nachricht, daf Lemningen, auf der Reife nach) Davos,
Berlin an einem Blutjtury verichieden war.

Hand Jitegend exjter Jmpuld war, jofort nad) Berlin zu
reifen, deim e vermutete, daf Licjelotte eben mehr denn je der
Oilje bediirfe. Dad Kind wav allein mit dem Totem in Dder
fremben Stadt.

Jedoch) Haud Jiirgens Reife lief fich nicht fo leicht bewert
ftelligen, da ev einen Landedpoiten betleidete und im September,
der vor ber Tiive jtaud, verjdhicdeme Stomiteciigungen und
Wahlen ftattfinden wittden, bei demen er ald WVhitglhed ded
°luab}dulncé mdt fehlen burjte. ©o entipann gwijdjen hm und
Frau v. Enjelt, dex eingigen Schwejter ded verftorbenen Lennmgen,
Der im benachbarten Rirchipiel anjdjjig war, cine lebhayte,
telepbonijcy geriihrte Auscinanberjepung, weldhge damit endete,
daf Hans Jiirgen die Dame, deven Chavafter weder zu den
[eichten noch zu dem angenehmen gehdrte duvch feine bc?tlmmtz
Art bewog, nach Verlin ju reifen, um Liefelotten nach Ejthland
abjubolen.

Sdjmeichelfajt fiic Jmn v. Cnjelt waren bdie Ausdritde
gerabe micht, weldge Hans Jdrgen n einer Ausiprache mit
jeiner Fran gcbmnduc, um Das Benehmen der Dame in ber
Jeage, die Reife nadh Beckin betveffend, su beacichnen:

L3 madjte jchliehlic) unverbliimt den 2‘und)lng, lt): “die
Uatojten der Fabrt aus meiner Tajdje zu vergiiten”, erzaflte
e palb lachend, Balb drgevlid) ,gewil wive jie nnbemittelt,
damu ginge o etwas jteedend, aber der gute Leo Enjelt
hat jein Sdydjchen im Trodenen — ed ijt empdrend, dag er
mmd fjeine Fran jo fun, ald miigten jie nachjtens betteln geben,
dad Beift, er ijt ja eine Null und tanzt nady der i cuc Jeines
Dauddrachens. G8 it einfacd) ein Sfaudal, daf die Frau mir
antwortete, fie habe fein uberflijjiged ®eld, um Retjen aud
dem ©tegreif ju unternehmen. AS ob ihr ecin Wildfremder
geftovben wive und nicht ihr eingiger Bruder. Na jdylehlich,
al$ id) ihv propomierte, Ddaf id) 1hr mit BVergnigen die Reifes
foften vergitten wiirde, jchamte fich Ddie ﬂnqmgc md meinte
jehlieBlich pifiert: ,wenn fic reijte, jo wiicde fie dieje Extras
vagang aud cigenen MMitteln beftreiten.” ' Rury umd qut, ich
belielt das lepte Wort und Licjelotte, dad arme Kimd, genieht
dad gweifelhaite Verguiigen, vou diejer luualilul’xrhrgm Tante
in die Peimat ihrer Eltern gebrad)t ju werden.

Srau v Enjelt ihrerjeits irnitierte fi) nicht wenig itber ben
ridjidtslojen CGmjall ihres Vruders, gerade jeft 3n fterben,
wo erjtend Riivbidlalat eingefodht wd unter 1hrec fpegiellen
Leitung da3 Winterobft abgenommen und forgjiltig in Stro§
verpacdt werden mitfje, jweitend cine newe, noch) undreffierte
Stubenmagd engagiert fei, drittens fie jich foebem, nach (angem
Hin: und Perjpwanten und endlojen Konjerenzen mit ihrer
©dyneiderin, eme erdbeerjarbene BVelveltoilette fitr die bevors
ftehenden erbitjagden geleijtet hatte.  Natirelich witede fie nur
allein der Sutte genitger, vou ihren Tddtern fonnte fie o8 gar
nicht verlangen, fir einen Onfel, der irgendwo bei den Kirgijent
oder Salmiicden geledt und wm den fidh die Familie feit Jahrew
nicht getitmmert ¢, Schwar; und Keepp anzulegen. €8 war
cinfach himmeljchreiend — daf gerade jett, wo die notwendigen
Derbijtarbeiten, die Vorbereitungen fiiv den lfangen Winter in
Daus und Hof im Gange, Ddiefer mglanbliche Menjc, der
Lommerd, vou ihr dic Neile wach Verlin verlangte. Wena
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Rod), geboren am 30, 8, 80 zu Eiprehm, jiilber im Gremadier-Regiment
MNe, 6; Reiter Georg Bieth, geboren am 22. 4. 81 ju WinterShaujen,
{mbcr im Jnjanterie-Regiment Ne. 118; Reiter Albert Stitber, geboren

26. 10. 78 su Cangenroda, fritger im 5. Ditajiatiiden Jnjanteries
‘R:gm\em Verwundet: Gefreiter Karl Hente, geboren am 19. 3. 80 ju
Biljingdleben, frither im 1. Ditajiatiidhen JInjanterie-Regiment; jdwver,
Gdup Clenbogen; Reiter Wiciael Wiedemann, geboren am 6. 5. 82 ju
\.lnrkb, frilger im Soniglidh Bayerijden 12. \]n|amtm f)i?dmzm; Leidht,
Sdujy belde Waden, — Naditrdglidy gemeldet: Jm Gejecit bei Geibanesd
am 11 !mkg 05: Gefallen: Jeiter Alois Stern, geboten am 7, 12, 80
su Dberfojert, frither Besirtdlonmando Weilheim. ermunbdet: Neiter
mmg Neubert, geboren am 22. 12, 83 ju Sayda, [rither tm Kbniglidy
Gldytichen Garde-Reiter:: Schtmem jdwer, Schuiy linfen Unterarm; Reiter
Bruno Jddel, geboren am 23, 3, B3 ju Leipsig-BVoltmardbdorf, hﬂﬁt: im
Qinightd) Sddijtjhen 10. JInfanterie-Negiment Nr. 134, jdwer, Schuk
Timle Hilfte; infolge der BVenwundung am 16. Miir d. J. nn %u 1bwddye
q:iturbm — Reiter Johaun Stord, geboren am 1 .,G friifer
tm Koniglidy Baverijden 2. Jiger-BVataillon, injolge in ,xcnm fomplisierten
Snodjen mdw (Sepiis) am 4. April d. JF. im Lajavett Windhul gejtovben,

— (Aud Sitdwejtafrifa juriid) Der Trandportdampier ,Lulu
®oblen” mit 8 Offigleren, 290 Unteroffisieren und ‘maunid.mneu bed
S)!nunuglmbluunﬂowl ift au$ Sidwejtairifa nad) Dbejdywerlicher
Reije in Wilbelmshaven eingetrofjerr. Bon bier geht e3 nad) Kiel reiter,
wo die Qiurgerymuh Den waderen Sfdmpfern efnen wiitdigen Empfang be=
reiten wied.

— (Dad %ugnllmangebuynbren gegen bden Nebalteur
Stirde) aud Detmold ijt aupgehoben. Stirde war am 25, Miirz in
Berlin in Jeugnidzwangdhojt genommen und ju 300 ML, Geldijtraje ver-
urtellt wordewr, tell er fidy geweigert Hatte, die 1cnuultdﬂeix 34 nennen,
von der er Den Jnmbalt Dded vom ifm der ,Lipp, nnb:@;,xg.“ ’gelthldml
Telegramms de8 Herrnt v, Kefulé an den ded

Afien.
Der frieg in Oftajien.

@eneral Lenewitid meldet bem l.lnr Dad Gejedit bei Chindyia-
tun am 4 b. M3, dauerte yodlf Stunden. Der Feind Hatte bedeutende
Verlujte, Auj unjerer Seite fielen ein Offisler und vier Lajafen; ver-
munbll wucden jwei Ojjigiere und nha: ln@ih fojafen. Um 5. b M.

“r‘lsm unjere Bnhmmnm pantide BVorjut bi$ Taipinlin
6. b M3, b:lq;e unjete nfanmk da8 Dorf Kujujdyu,

nu@m ﬁ: Ddent :yeinh au$ dem Dorje veitriehen Hatte; der 5:\ trat
emen eifigen Rildsug an, Eime muffijhe Abteilung it am B, Wpril in
Tjdantaujou rmgcxmﬁm, Am ded 6. griffen mmbm Streif
wadjent eine japanijde Streifroadse ar, furgemt Gefedit mwurden 20
japanijde Dragoner und ein umm.nbﬂu Difisier gefangen gevommen;
Dle fibrigen Japaner wurben getdtet, Die Ruffen bHatten teine Verlujte.

Aus Tolio wird amtiid gmdba @in Bataillon tujjijde Jnfanteric
mnd jechd @otnien Kavallerie bejepten Tiulufdu, swanstg Wetlen nordlidy
von Tjdangtu, wurden aber wicder gurildgeworjen. Am folgenden Tage
ernetterten 24 Sotnien mit me!;ruen Gerchiipen den Angriff, mufpten fidy
aber wieder jurildiichen. Die Dauptmadit der Angreifer gog fidy auj

.Bamlmd;au putiid.  Die Japaner Hatten 10 :rm: Die Verlujte ber
Dtu%n an Tofen und Verundeten werden auf 60 Dann gef
ad ruifijde Djticegelhmader unter dem Dberbefehl ded ﬁbmlmle

Rofddjeftwendtt bat die Offenfive ergriffen G8 ijt der Sriegdflotte
Ded japanijden Admirai8 Togo entgegengefahren, hat bie Malaltajtrafe
paljiert und it in dad jiddinejide Weer eingelaujern. Bi# Sumatra
waren bereftd japanijde j?neglymﬁe vergegangen.  Jwijden diefen und
den Rufjen batte ¢§ in der Strajge von Malatta nﬁnn%u einer Seeblacht
fommen miifjen, wenn nidgt angunehmen wive, dap ogopbrm Admiral

von_ & bad

ber bed B
Daltefignal vor der Station Riejtedt auper Acht gelajjen Hatte.

n. Dettftedt, 9. Apuil. (Rirdweife.) Heute wurde unjere St. Jacobis
tirdie, dre dupertidy und im Junern pridytig removiert ijt, durd) Herm
Generaljuperintendent Hol{heuer=Magdeburg, i defien Begleitung fidy
DHerr  fonjijftorial-Prdjivent Glajewald befand, aujd neue geweiht.
Schon lange por 10 Ubr, wm welde Beit die Rivdge Sd)lo jent rourde,
batten fig Sepjj und Gpor fajt b8 auj den lepten it
10 UGe begab Q Brr Bug ber offigiell gelabenen Gdfte uon Der Dber-
piarre an den Tarms 13‘ gi:r mnlgn die Emln&lﬂbwpbe durdy
Herrn Geheim. lnumt ar; Ghnrlaneubuf"(ale leiter), an ben
mmhmn Oite ald memr M ﬂ)lagt{mm t Patron der RKivde ijt.

Grady hielt die 15, 8. 13—15,
o 1 ke fand int mmumm in umma!x jtatt fite ea. 100 Per-
tonei,  Dad e der aud,  Alsdaun
iiberreichte er die von bem mmlg verliehenen usseidymungen, €3 er=
bielten: Lbhprtbmﬂ Gimd) den Roten  Adlerorden IV. Rlafie, die
nd Brandt und Reltor Bujdy
den Sronenorden 1V. Wlant. Lrgmu)t unb Sebrer bonmlnn bent Adler
der Juhaber de§ Segl ber &
Berger bad Alg w. Wlmqudnn thﬁmmago voit 57 Uhr wurde
ynter der Leituug b:l Perun Pajtor Dr. Sannemann in der Kivde Job,
Sebajtian Bady's Matthaud s Pajjion al8 mufitalijge Gemeindefeier auf-

efiihut.
3 . lm«slcbem 9. lwrxl (Bon jdwerem Ungliid) betroffen
wirde Daurer aus Nonigdaue auj

dem Funte'djen Neubau an her Bahnpojdjtraie, Bon einem Herab=
jtiizzenden Balten wurde er jo unglildlid getvoffen, dah ex mit gebrodyenem
red:xm Unlmmcnrcl ue%eu Dlieb.

April. (Goldene HPodjeit) JIn verhiltnids

Rojddjeitwensti eine Sclact niber jeiner O

Qandtags Permt Hoffmamn erfabren batte. Dad telr%(mmm lautete etiwa
dafin, die Biideburger mbgen guted Muted fein, ,bledjeitd” jet man e
aud). Sdon vorher war Herr Stirde in Detmold aud demjelben Anlafje
in Ywangdhaft gewejen, war aber mady furzer Jeit entlaffen, obne fetnen
®ewdhramann genaunt su baber. Gr hat ed audy blc@mul nidyt getan,
twobl aber Hat et eine ber feine Berhaft Diejer
@dyitt ijt von Eriolg gewefen, benn geftern ijt er “der Breigelt wicder
,unidge eben mworbern.

eheld Erbjdiajt) Dad bei ber 3m!lmmmz: bed Qandgerichts
Wi uetmnbm Urtell tn. dem Erbje der Familie gegen
ben Reldydtagdabgeordneten Bebel lautet auf Abwetjung der Rlnqt
Demnach bletbt Bebel Mitexrbe im Simne des Teftaments ded Leut-
nantd follmann. Die BVerwandten erbaiten nad) bdem Erfenntnifie an-
jtatt 800000 INL. nur 400000 ML, tweldye leftere Summe Hervn Bebel

sugefprodjen ift.
Jtalien.

* Row, 9. Upril. ,Patria® fdreidt, die Marolfofrage Betreffe
vor allem bdie &mnhtlenummu Dder verfdiedenen Bdlter. Jtalien habe
dafer wafhridheinlicy bel bden lnterredungen in Meapel feine
@timme erfoben und zwar, um bem Grumdjap bder ,offenen Tit*
@eltung 3u veridhafjen, ber die Grundlage der mit Redit vou allen Staaten

fel. Diefer p fonne aber nidit aufrecits

ethalten mben, wen wan nidyt el der ?luelegunq Der mit Frantreidy
und England und wijden und Jtalien g

fo neﬂnbrt, Dafg bei dem !Burqebcn der Sontrabenten Jeder Gedante, die
Nationen ju beeintriditigen,
nulgeimluﬂen fel, — ‘Det Wmmtr ber Bffentlichen vbeiter legte der

bie fe Detrefjend Betrieb der Etfen:

babmen durd) bem Staat vor. uf Antrag bed Minift »Mubemm
wetden die Borlagen an die Kommijiion verwielen, weiche die Etfenbabn:
vorlagent bed vorigen Minifteriums beraten fHat. — Der General De
Samaj, Ritter ded Annunciaten-Ordend, der jdhon bei Stinig Humbert
@eneratadjutant wav, iit geftern vormittag geﬁurb en. — Jm Senat wurde
Peute fitr thn eine Gedentrede gebalten und bejchiofjer, ixc drucen und in
allen Rafernen verteilen zu lajjen. — Ratjer Wilhelm fandte ein Veileids=

telegramnt.
Jranfeeidy,

* Parid, 9. April. Die Deputiertentamnier bejdyloh miit 353 gegen
219 Stimumen be;ﬂgllm bed Gejegentour3 itber die Trennu n ber
Rirde vom Staat in die Spejialdebatte eimjutreten. — Mefrere
b ntiftiige Deputierte fpradien beim Minijter ded Jnmern vor und
proteftierten gegen bdie Berjudie, ihre Partei in die Berjhwirung
mmlnpqerrm Der Minijter miiffe alled aupbieten, um dem Urjprung
e fogenannten Somplottd tavzulegen,

Spanien.

* Madrid, 9. April. Dex Konig ijt Heute abend 9ty lhr nad
Balencia abgereijt. Die Rube ijt wieder Hergejtellt. €S werden
Be Borbereitungen jum Emplange ded Kdnigd getroffen. Gejtern abend
teten in Valencia Studenten in der Nihe ded Hojpitald mefrere Stragens

wagen in Brand,
Rufland,

* Peterdburg, 9. April. Der Projzeh gegen den Mirder ded
Groitiften Sergiud beginnt am 19, d. M8, — Laut qus Peling eins
gegangener RNadiridyt 1t der rufjijde Gejandte am dinejijden
Dofe Qefjar feit vorlepter Nacit bewuiztlod. Eiw ungiinjtiger ﬂuﬁgung
mird bejiivchtet, — Die Vrbeiter aller indujtriellen ﬂmmlten die meligcr
an den Unlegeplipen und die Gepddtriger am BVafnyof in Berdjanst find
in ben Uudjtand getreten.

Wardsawshj Dnewnit melbet aus Waridau: RNadydem bder Vertauj
von Revolvern verboten fei, wiirden Revolver in grofer Bahl einges
jdmugqelt.

wire. Aus Singapore wud unterm 8, VUpril gemeldet:
Heute nadymittag 2Uy Uhr fam die Baltiide Flotte in Sidyt und paiiierte
jieben MMeiten vom “rmar Die BVorbeifahirt bdiejer modernen Armada
von 47 Sdnffen, die 31 vieven nebeneinander jufren, bot ein ‘glangendesd
Sdaujpiel, Die Sdifie jubren ungefiigr adit Suoter.  Die Spige
wurde von emem grofen Rreu&n unb Dm Mntﬂbnmplem gebildet, Dann
folgten Ddie Seveuger, § Die

mﬂk cr thugldt und Gejundhelt feierte geftern das thpmt Privatmann

Denridy Niemann dad Feit der qoldenen Hodyzeit. Das Ehepaar erhielt

ble QubildumssMedaille und cine von der rejormierten Gemeinde gewidmete
Bibel.

* Quedlinburg, 9. Mpril (Dem Oberbiirgermeijter Banji)
bier ijt de bmm de gerufuug bes bisherigen 4 Dberbnrqemenm Dr. Depler
nady Serefeld freige n O
wordexn, Dberbil %unfl hat auf fie nmmm

e,

fupren gnﬁmnmf i ber Witte. Der 2 bes R
Bureausd fubr in einer Varfafje bHinaud und m\hm bie Flotte in Nugen-
mem WUlle Sdnife seigren Spuren der langen Fabrt in der teopiichen
See.  An der Wafferlnie hatten jidy Algen un elet. Die Flotte beftand
aud jedhs Schlacgtidyffen, neun Kreuzern, adit Lorpeboboptsd cmomu, drei
Sdmeldampfern, dret Scnffen der FreiwilligensFiotte, fedizehn Koblen:
bampfern, einem BVergungsdampfer unb einem 6uwlmhrblﬁ Die lmgh
\diffe batter Soblen an Ded; die &
nur eine Heine Yabdung. 9}:: uifijde ﬂnnlul lubt nn bu Slotte Heran
und ﬂbex&aﬁ einent Torpedoboot Depejdien, ohne daf die %lnne Dalt
madyte. Sodann ging der Koniul lingd)eit ded Admiralidiffed, begab jid
aber nidit an Bord. Er unterhielt jidy mit ber Beiapung vom Boore
qud und gab ignen die erjten RNacyriditen von ber Schlady bet Mutdet.
Aufer dem X %unt Ded nxnxldm\ Stoniulé und ded Reuter)dhen Korrejpondenten
wurde niemand in bie MNife gelafjen. Die Cingeborenen in der Stadt
mwaren in groger Giregung und eilten in Scharen an dad Meeredufer.
Die Arnillertiten und dad WMinenperjonal waren det gangen Tag itber auj
iprem Pojten.

Aus Honglong wird beridytet, daf) dad en%hime Ehinagejdwader
fidh onfdidt i See su gehen. Dad foll alferdingd nid mit dem Era
Idpeinen der ruffijden FHlotte in Beyiehung ftehen.

Aus der HUmgebung,

* Delinfdy, 8. April (‘S:rguxcﬂ) umu ben UAngeichen einer
ftarten g erfrantte

grau veon. ermsc von u\u, fie fand lufnabme |m Strantenbauje, wo
fte am Dithwody gejtorven ijt, Die beute enolgte Oefinung der Leidre
Bat feinen Vnbalt ergeben und wird nod) eine genauere Unterjudyung eins
geleitet werden.

_* Weifienfeld, 9. April.
einer

(Bum bmnbmntﬁeruneﬂanbt) Sn

* Wernburg, 5. April. (Den VBruder gerettet) Die Deiden
Sihue ded WVahnbeamten Frapdorf fpielten auj der Schulefden Ueber-
fabutgbrilde, wobei dev dltere, sehudhrige, femem fedySjahrgen Bruder jm
Bdjery einen Stoj verjepte, fo dais er dad Gleihgewicht verlor und in die
Saale fjtigte.  Bum Glild war der dritte Bruder von 14 Jahren, weldyer
chen die Schule verlafjen hat, nicyt weit von der Unjalijtelle entjernt, jo
dafy er quf die HiobBbotjchart anderer Stuaben in jojort and Rettumgdwert
gehent tomnfe.  Gr fprang feimem mit dem uafjen Glement ungcnbm
Bruder nady und 8 gelang ibm aud), denjelben am Jadett ju fafjen wd
auf M:le Wetfe and 11%" 3it sfeben, unbd ervettete fo ben Rlelnen pon dem
Tobe in den Wefllen.

* @rfuet, 9. April (Deftige Gewitter mit Shneejtitzmen)
faben in Tyiivingen qrofen Schaben angeriditet. Der Himmrel war seit
weile fo verduntelt, dajy mittagd Diinumerhdt b:mmle. Em in der Nibe
von Criutt gelegened Walbrejtaurant wurde vom Sturmt abgededt und
fajt gingiidh seritort. Yur dem Drofjelberge, dem Uebungsplap der Erjurter
Barnjon, jerjdimetterte der Blup eine mdmu.\c buwel 0lnm iomx werden
aud qang Inﬂrmqtn viefe W I
qemeldet. Dem Stme jolgte ein harter mn\( der lubu nod) anblt
und den Gdvtnereianlagen und den Saaten unberedyenbaren Scjaden
suliigt.

Lokales.,

b e it O gefattety
Halle, 10, April,

* Perjonalien, Dev Oberjelretir Hujdenbdett beim Hiejigen Land-
geridyt ift tx dent Mubejtand veriept und an feiner Stelle Selretdr Hubert
widertuflid) sum Lbemrmur Dbejtellt. Ernannt {mh ber Stanzitjit Summer
bei der biejigen aum Dber-Landes die
Ran‘lemmmrc ]hahl und Braunj gu Kansliiten.

(Der Naddrud wnferer Orig

arbeiter wurde mitgeteilt, day die Firma Laub, die etwa 70 Beronen b:«
ichdftigt und dem FabritantensBerband nidyt amgedirs, eirten Tarif= und
Urbeitdvertrag umex;eld}u:z bat, worauf bdie Wrbeit fofort aujgenonmen
wurde.  Die Verjammiung bejdiof, m Streit audjubarren, bid ein greij:
bared Mejultat exsielt jet.

* ©dywitteredorf, 9. Aptil. (Bohrung nadh Kofhle) Bor sifa
25 Jabren bat bier Ddie Kohlengrube ,@ute Hofinung” aufgebdrt su

fordern. Jept beginnt man damit, das Uclb wieder absubohren, um ben
Bejtand an Soble vou newem fejtyuftelen.  Das nnblmltlb eritredt fidy
von der ., und RNauns

tiden

derf duid) den Jind und dad Rnlbed‘::l b1 nady Schodyw!

kb Torgan, 9. Aptil, (Verigwundenes ‘.vldbmen) Die 17 Jahre
alte Dienjtmagd Seidel and Jednip trat am 31 v. M3, aus dem
Dienft eiues Rojenjelder Gntdbejiperd und jollte am gleidhen Tage in der
yumut eintreffen.  Dort wartete man jedod) vergeblidy auf ibre Rildtehr,
tacydem alle Nadjjorchungen in den lepten Tagen vergeblidy waren, er=
jcheint e8 nidit auégrim»ueu, bajg dad biibide g!{&bd;m einem Unglildd-
fall oder Berbredien jum Opfer gefallen ijt.

* Nordhanfen, 9. Upril. (Cifenbafnunjall) Gejterm mittag

Berliehen find Dder HRote Ablerorden
. anm dem Ober-Pojtietreric Gebhardt in Sangerhaufen und dem
Woitmerjter Vertend it Freyburg (llu'nu') und der Kmglide &
orden 1. Slajie dem Stansfeifetretir Staubdte m Dalle be
aué dem Dienjte. — i‘er Ober= Bonpmhvmnl Scdaar in Halle iit jum
der % und bie Tele-
qmpunm:luucu Beder und qul nnb au ?exv\mpbmunmnum mmmn —_
Werlieer 1jt der Titel , Fiubdler
und Gengid in Hale, iffler in thmburg unb Jollidy in @(élebm

jowie den P ﬁnebnd.l in und Schiers in Laudye,
der Titel , T * dem Dber-T Gabelid
in &)aﬂe umd bam B i Sdiod in S Der Titel

ben jtatfif Adam in Halle, Hofjmann in

Db

Iurgnu,YL'tuunlb in Naumburg (Saale) Marjd) in Palle, Sadwit in
Querjurt, Shimmel und Shumpelt in ;\mle, Staubdte in Gerbjtidt,
Tredtau in Naumburg (Saale) und Wendt m Jeig, — Angeitellt jind
al$ Pojtietretdre die ‘Bumtlremre Anold aud Penig i Bitterfeld, Burthardt
in Beip, Heriert umd Heffe in Halle, Reichendady in Weifenjeld, Romig
aud RKolberg umd Tiede in Palle, ald Telegraphenjefietdr der Teles
nmv'(;eukrnmt Niendorj aus Plauen (Vogtl) ;cm ald Pojtvermalter,

121/, Ubr ubr oup BVabhubo Rieitedt ein von
@ilterjug eem gerade in der Ridtung nad) Halle an der Saale auss
afrenden Wﬂmﬁnge in die flanfe, Bede Hauptgleije waren jedd begw.
adit Stunden gejtort.  Der Perionenverfehr rwurde in Ddiejer Jeit durdy
Umiteigen aujredit ethalten. Perjonen wurden nicht verlegt. Der Matertals
jchaden iit unbeveutend. Der Unfall wurbe badurc) berbeigejilbrt, daf

Tehter in und ald die Poits
nnmemtn Yoerner aud Dortmund, BVohn aud Kmnmm (Main) und
Dinip aud Braunjdweiq in Hale, ége aud annyrﬁmclg tn Dertitedt,
Edardt aud Gera (Reup) in Gorbethpa, Ehijeld oud Pojen in Halle,

Ghrih aud Feip in Artern, Franfe aud Hagen (Weitf.) in Weikenjels,
Grimm aud Pojen wnd Hanjon aud Ropicven in Halle, Haugle aus

Brang je, jene emzige Schweijter, iibergangen uud Hand Jirgen
mit der Evzichung %cmcé Rindes betraut batte, nun dann mocte,
Here v. Lommerd, an dem nun einmal alle Welt einen Navren
gefreifen gu baben jdjien, aud) jelber Ddafir jorgen, wie er
Liejelotte von Berlin aus in fein Haus befam,

remben gegenitber war e3 Frau v. Enjelt peinfich, daf fie
pon ihrem Bruder nicht ded Wertrauend gewiirdigt worden,
©orge fitr die Craiehung jeiner Todpter ju tragen. JIm ftillen
aber war fie defjen froh. Liejelotte bitte ihr dod) weifellos
mie Unbequemlichleiten und Unfojten bereitet,

©ut, daB jie vont jegliher Verantwortung fiir die Waife
Defreit war.

Sie hatte mit ifren eigenen Tdchtern genug zu tum.  Die
dltefte, Serena, war gerade jeft in bem Uiter, wo fidh die
]ungeu Damen newexdingd am meijten verbewaten, fie batte
ihren 29. Geburtdtag binter fidh. Die Mama bofite, bnﬁ bie
lethin mobern gemordenen Deiratdjahre audy bei ihrer Serena
u dem erminichten Biel fiigren wittden. Sie dachte bei allem,
wad den Tod ihres Bruberd anbetraj, immer nur an jidy an
jebe Bagatelle, die mit der Rene nach Verlin  suiammenhing,
blt ihre Pldne durchbreute und welche dann in ihrer Jmagination

tig b8 und fie unjighcy drgerte. AUn das avme
nalnﬁme Oefchopf, bad in der Grofitadt ohue Trojt, obhne
©dug, mit femem friihen Schmers um den qeliebten Vater
weilte. an ifhre Nichte Liejelotte dachte jie micht oft. 1nd wenn,
fo gefdiah es in gebiijjigec Weije mit einem gany ungeredyts
Jertigten Borurteil.

@d;heshci) war bie mit viel Weitldufigleit verbunbdene
‘Wbretje Frau v. Enjeltd iiberjtanden und Leo, 1br Gatte, atmete
ecleichtert auf — ald wieder wobltuende Stille im Haufe
\Berricgte.  Gr liebte feine in ibrer Vit vortrefflicge Frau fehr,
'bad beifit, er redete fich dies ein, weil er in langjapriger Ehe
an fie gewdhnt war und fid) i jein Schicjal ergeben Hatte,
aber die rtufigen Abende ohme feine Lucie, wo er mit der
%mg vor Den furzfichtigen Uugen im bequemen Sehuftupl
[ wihrewd im Salon nebenan feine Todyer vierhindig

\prelten, memuucrturm und Straup)he Lalzer, wo man
unter den §hlangen Ddiejer anfpruchsloen Haudmufit grmm(u:h
einniden  fornte, ohne durch ein vorwuriévolles: ,Ren, Du
jhlafit fehon wieder?* gewedt zu werden — Ddiefe Abende
waren dem ovmen Leo dad, wad einem Schulfinde die Ferien.
Wemn Frau Lucie 3 Hauje war, jo Hatte nemand Rube, denn
fie fanute feinen bebaglichen Frieden, thre Natur diirjtete nach
ewiger rufelofer Abwed)3lung, fie fegte wie ein Wirbelfturm
durch) dre Jimmer, jdhalt auf die Domejtifen, drgerte jidy fiber
thre Nachbarn und lamentierte bei jeder an fie herantretenden
Ausgabe, daf fie unjehlbar demnddhit verhungern mitften. Dev
eingige, vor dem_fie verjtummte, war Leo der Jiingere, dad
RNertyatyen bed Haujed, ein nachgeborenes, fchrodchhiched Kimd,
dad infolgedefien uuntrnnﬂuorlltd; verzogen umd berhitichelt
wurde.  Leo war der Abgott feiner Mama und eine Aet vou
dayptifdyer  Landplage fiic die iibrigen gausgenoﬁm. Frau
von Enielt fiel die Trennung von ihrem Liebling jebr fchwer
und fie bejyoor alle Juridbleibenden, ,auf ihren jigen Jungen
adjtzugeben.” — —
*

Goa Landry uenlmhen die mrbmaqc, bie in biejem Jahre
felten warm und fommg mwaren, wie em Traum; Ddie gmgen
babin wie im Fluge. Was Gva friiher nie fennen gelernt
Datte, bad umgab fte jegt mit jeiner begliidenden Madht: der
Zauber emes havmonijdhen Famtlienlebens. Evas Mutter war
eine neroble, unguiricoene Frau gewefen, Ddie mit grofen
Anfpriichen exsogen, in Heine Verhltniffe i) widerwillig
iddte und deshalb ewig mit dey Vorfebung und ibren Mit-
menfdyen haderte, Dad eingige, wad fie fitr ihre Todjter getau
batte, war, daf fie bafiir gtﬂuat baf Gvas Toilette immer
bitbjy und gefhmadvoll gewefen. Uud wweil fie, um mit
geringen Mitteln died miglih su machen, fiie diefen Bwed
gedarbt und Opfer gebracht, glaubte fie damit fo siemlich ihren
Wutterpflichten genitgt zu haben. Nun erft erfannte Cva,
memel ﬂe mthel;n Datte, fie fnb, wie bad Verhiltnis der

Lommerddhoffjhen Familienglieder zueinander war,

Dans Jiiegen verfehrie mit Dans Joachun wie mut emem
|um;mn Bruder, und dod) lag in btm ‘Jerballtn bed Solhnes
vent Bater gegenitber etwad f ches. Gine Seltens
feit — da gewdhulih die \.ohn: bemté ald Tertianer fliger
und welterfabrener fein wollen al3 ihre Viter. Dad Band,
vad die Qommerdjdhe Familie umichlang, war ein inniges,
gewoben aud Dicbe und gegenjeitigem BVertrauen.

Freilich trugen bdie glitdlichen Euberen Verhaltniffe aud)
dazu bei, um fritbe Schatten von Lommerd3hoff fern su halten.
Ot find 3 die Sorgen um bad taglide Brot, weldhe den
%ﬂebm cined Haufes ftdren, die dad Cmporblithen freundlicher

t,m[)ungen awifdhen  naben  Blutdverwandten verhindern.
Sorgen vercinen allerdingd die TMenjchen, aber mux die tiefen
Gharaftere finden in einer fchweren Sorgenlait eine verdoppelte
Rvaft, um fich gegenfeitig zu untevitigen — den oberflacylichen
alitdglichen Naturen wied dbie Sorge ums Brot oft zum
jglimmen Sanfapiel.

Dans Joadym fatte feinen Urlaub verldngert, Seit er
wicder dafheim war bei den Semgen, erjdjen ihm feine
®arniion, bag Hleine polmide Grenzjtddtdyen, durchous nidyt
verlodend.

Freilich der Berfehr im NRegiment war anregend, und ber
Dienft inteveffierte Hand Joachim nach wie vor, aber trogdem
ditnfte ¢8 i, al8 jer Commerdshoff. fberbaupt der gange, an
Naturjdidnbeiten mcht geeade veiche Winkel der ‘Stomu}, in
dem er bas Qicht der Welt erblidt, niemald fo lieh fo ans
beimelnd und ihm felbjt jo Dertraut gewejen, wie gerade in
diefem Derbite.

Gr war nach Saudry3 Tod nervdd geworben; uun Hatte
biefer unglitdliche Juitaud fich gegeben. G batte umuigermeiie
Grillen gefalen, 10. mehr al® ba3, er Batte fich mit Him-
gefpinften gequalt, Sommerddhoff geriet ev nic)t mebhr auf
foldye ﬁber?lhnlge Gebanfen, e genitgte ciner Pilicht; welche ex

(@ortjepung jolgt)

tﬂd) felber aufexlegt.
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Nr. 86 Diendtag

Geneval-Angeiger fitr Halle und den Soalfreis,

11. Aprit Seite 3

Palle in Jeip, Henjhel ausd Laudia in Naumburg (Saale), Polsweiisig
toud Geljentivden in Wittenberg, Jdger aus Braunjdweig und Sahnes
au8 Gijenady in Halle, Lerde au8 Braunidweig in Pettitedt, May
'Mitller aud Qinigsberg (Franten), Niedringhausd aud Gera (Neup),
PBape ous Crjwt und ‘Btdzmann aud Frantjiurt (Main) in S)uue
Sdulze aud Dortmund in Weigenjels, Wolff aud Qltmbum (RN.=L)
‘Vnumbug, Cidrid, Hiepe, Hornbogen, NLrebs ﬁebmnnn.
%ﬂ! vi Meyer, Max Riditer I, Sdrdder, Lrnmmer. Aljred
agner, May Welzel und Wolf aud Sangerhaujen in Halle, ferner
bie Bojtanmwirter Denau in Birerjeld, Drewle in Torgau, DHeinridy in
Artern, Krefie in Cinnern, ‘memuarbl in mreum, ‘mmnlhm in
Dalle, ‘Eug\dﬂe m Qefien,
Mandfeld; als T i it ‘}lemeé aud Weijen-
feld in !Emenbug. Jtob. '.Déuller am! ‘Dtelitbum in alle, Pilz aus
lle in Wobla, Wegeleben in Delipich, Nadtigall, Schreyer und
Bipfel In Halle, ferner die Telegraphenanwdrter abtr, Ridhter und
_Der bei dem

ente fn ©alle. ¢
6y YA ff 3“ s
D idjte ju W b a. filc Ddie

erite juritiide ‘bzuyuug filr va8 Puitjungdjahr 1005/6 aus der Babl bder
Redytdlehrer an der pieiigen llniverfitdt |mb ernannt:  Gebeimer {}nin;tm
Prof. Dr. Laftig fiir Gruppe 11, Geheimer Juftizrat Proj. Dr. Loentug
filr Gruppe I, Gcheimer Sufhgml Proj. Dr. Stammler fiiv Gruppe 1,
Der prdentlidye Bmye"o( Dr. Stein fitr Gruppe LI, der ordentlicie Profefjor
Dr. v. Blume fjitr Gruppe I, dev orbentlidhe Projeflor Dr. Rebume Fiir

tuppe II, ber orbentliche Profefjor Dr. Scywary fiir Hruppe 1T und 11
und der ordentlidge Honorav=Profefjor Geheimer Juitizrat Dr. v, Britnned
fiie Gruppe 1I.

* Audzeichnungen. Verliehen wurde dem Polieifefretiv o, D. Wihmer
ber Stomigl, Kronenordey 4. RKlajje und dem Werkmeijter KBHler (in der
Bigarrenfabrit vor Ludivig Boelde Nadyf.) das Allgemeine . Chrenzeichen.

* Die th!llmﬁﬂd&!llciulluusg bed Jnrungd-Ausjdjujjes wurde
geflern wittag 12 Ut durdy den Herrn \cqlcmngs.]gmnbcmm reiberm
von ber Htede im WBeifein bed DHermn Megierungsrats Dr. Thiele,
Mitgliedern der Schuldeputation, der Lehrerichajt ber Kunlulbungeimulr
und Mitgliedern der Handwertdtammer jeierlidy exffmet.  Eingeleitet wirde
die Feier durd) ein Voujifjtiid der Henjdhelichen Kapelle, worauf der Herr
Hegierungdprdfident eine Anipradje bielt, in dev er betonte, dafj man jedem
der auBqejteliten Stitde anjeben linne, dah fie mit vielem Fleil ange
fertigt fnd. Gine joldie AuSbildung bereditige aber ju bder |diniten
Poffung.  Der Perr Negierungspriifident ermafhnte die jungen Leute
fo jortyujdreiten und audy in ber Frembde die Treue jum Handwer! zu be
wabren.  Die eindbruddvolle Nede fang mit einem Hod) auf den Kaijer
aud. RNad) einem weiteren WMufititiide begriifte Herr Klempnermeijter
®rede bdie Cridenenen im Namen ded Junung8-Yusidujies und gad
die Namen ber puugen Leute, deren Gefellenftitde priimitert jind, belannt.
@8 erhielten Staatépreije im Werte von 25 Marf: der Maler Haade und
ber Scyneider Reinhold Klump; jolde im Werte pon 10 Ma .Bntbxtt und
Frifeur . Stlare, Klempner Paul Mager, Scyneider Herm. Milller, Stell
madjer Surt Fauft, Tapezierer und Detorateur Emit Bujje, die Tijdyler Micy.
Drenhaupt und Starl Badymarn, die Sattler Heine. Kivdymann, Wilb, Jinede
unb RNid). Schillzte, armem« unbd Fiegeldecter Ernit Blume, die Schmiede Ric).
Weidert und Rid). Spite und der Fleijher Strud; yemer Preije der
Dandwertdfammer a 5 Mart Wert: die Budybinder Jmurfz und
€. RNnger, die Barbiere Conrad und Thieme, bie Jrl:mvuu i New
bauer und Cmjt Brodemmilller, Stellmader Ewnit Friipanf, die Tnjchler
Otto Vornjdyeinr, Paul Steude und Albert Stemumler, bdie Maler Kurt
und RKribmmling, die Schmiede BVerlich, Stirber, Stettler und Strid, der
Sorbmadjer ®. Ronneburg, bder Tapegierer und Deforateur Paut Scyine
und der Fleiidher Reidre. Die Pretje bejteben entweder aud cinem Spar=
!n]]cnbudi ubrr *I‘c\l,:un besw. niip! mm' dmhrn

ed

find anj verjdiedenen
Qinien ded Eijenbayndiretniondbezirts Dalle a. S. Bor: und Nad)
Augjicyt qenmumm und jwar auj den Streden Bertin-Anbalterdbaynbof
nad) Mideraw, Leipsig und Halle-Weifenfeld(-Criurt): von Donnerdtag
ben 20. bis WMittwody den 26. April; Leipsig-Cotbetha: Sonnabend den
22, April, Sonntag den 23. April und Dienstag den 23. Apul; Leipsig

iibrigen énnen aber Ghor und Dirigent wohl ujrieden jein. — Eimige
Soli jiir Orgel, BViotine und Gejang unterbradjyen angenehm dad Pros
mmm, obne den Gedanfen der Embeitlichleit yu verlegen, Herr Organift

Boybde freuerte eine BVady'jhe und ein B Bor-
Iptel bei, Perr Somjertme :ﬁtu . Sdynidt gwei getragene Biolinjige vor
Corelli unb .banbel und Frau Projefjor Samidt endlid) fang etn
geijtlicied Qied vom J. W. Frant und bret Bady'jdhe

Die mit einem drefjachen PHurrah ouj Seine Marefrdt den Kaijer und
Rimig fdlof, in dad bdie Amwejenden begeiftert cinjtinumten; die Mufit
fpielte ,Deil Div im Siegertran 1

* Srefeld, 10. Apil (Welung ded ,B. L-A“) Der vor einigen
Tagen verftorbene @)mmnbuiucl!e knmnb Rmﬁncn Gat iiber 1 Million

Ddarunter bie Wrie ,Exbarme Did” aus ber manunue-&mn (nm oblie
gatem Biolinjolo).
* Der Gefangverein ,Minnerdor ba!fe st feinem am Sonns

axt file Arbeit
* Rowm, 10, April, (Eolﬁl Bur,) Dem Giornale ' Jtalia gufolge ift bex
Roabjutor bed viritorbenen Bifchofd Favier Monjignore Jarlin jum

abend in den

roeiton ein
grifiered Wert ded Noftoder un{unumemunme:dlor\! Dr. Ulbert Thier-
Telder aufé Programum sgeleel, ba8 Ronzertdrama ,Raifer Max und feine
Jiget” (Op. 36), nad) Baumbad’s Diditung. Die Aujfithrung ded
Werfed unter "euuuq vou Perrn . Schulze le leinen Jweifel davitber,
dajj man tiiditig geitbt fatte und ritjtig vorwdrtd will. Dad Ordheiter
ftellte die bewdfrte Sapelle der 36er; die Soli wurden mit gutem Cifolge
von Fraw Marg. Gorjow-Altmann, Fraulein Cle Hejfe, Herm
M. Saulze, Herm Dr. Reinhold Hofjmann, jimtlid aud Halle, und
Herm Moy Rothenbiider aud Berlin gejungen. — Die Aujnahime des
Songertbramad beim Publitum war eine begeijterte. MWielleldit wird dad
Ecr{ al8 fjentliched Stonzert in nid)t zu ferner Feit wiederfolt.

* Der Verein fiie Erdfunde hat am Mittwod) abends 8 Uor im
Dotel , Goldener Rimng” Sipung mit folgender TageSorbnung: 1. Sommers
<n‘ueﬂug 2. Bortrag de8 Herrn Projejjor Hulp)dy: ,Erinnerungen aud

ndlen.”

1 hlbesivEd:Berei

bat am Diendtag
N lll,r un ,,‘Hn:a!el{n" -l‘tnnmén:rmmuuung mit
! iiber den N cubnu Ded
2. D 3 4, An=

den 11. "(pnl abends
ln.x\euhrr a0

ap Bilar in Peling ernannt worben.

* Paris, 10. April. (Meldung bed ,B. L-A.“) Nad) einer Hiexyer
gelangten Meldung des , Newnort-Herald” gelang ¢8 der Hojpolizet vou
Barétoje Sielo durd) BVerbajtung einer den vornehmijten Silinden am-
gehbrenden Dame einen Mordanjdlag gegen die Farin-Mutter
3u verbiiten. Die BVerhaftung erfolgte in der Villa jener Dame in Jardloje
Sfelo felbjt. Man fand Sprengmaterial und eine fertige Bombe, weide
bejtimmt war, gegen den Wagen ber Kaiferin-Wutter geworfen ju werden
und gwar anj der Fahrt vom Jarenidlof am Pojpital, dad bdie Javine
Mutter in regelmdpigen Jeitabidmitten su bejudben pilegt.

* Pavid, 10. April. (Meldung ded ,B. L-U“) Gegen Tamburini
Tiegt bie burd) Seugen befriijtigte Anjduidigung vor, bdaf er im Eafé du
Dycee ju Rodjejort den Garmijonoffisieren Metivier, Dordenme, Daujon
und Marqut grope Geldjummen jeigte, weldje von eciner in ber Shyvetons
Sadje pielgenannten Multimilliondrin Herriifren jollten und die
3 q Diefer umd nod) groperer Summen fiir einen Putjd us

xmge aué der Verjanumlung.

* Jm Volksbildbungsverein bielt Qu Direftor Dr. Branbed

einen Wortrag itber ,Biider aud bem Tierleben” An der Hand
einer grofien Serie von Lidytbildern, bie teild vou dem Clephantenjiger
Jobanmjen in Ditindien, teild von Shilling in Ojtajrita nac) der Natur
aujgenommen find, eigte INeduer in jehr anjdouliher Weife die Fang:
methode der Clejanten um Unwald Judiens, ifre Lyeneumg und Jiitmung
und fithrte dann bie Juhdrer in die afritanijhen Steppen, in demen ed
Sdyilling nady mn\chru en WMithen und Geldopjern gelang, die |deuen
Bewohner ded Handed lebendwahr su bhotograbieren. nferordentlicy
daralterijtijye Bilder von Elephanten, Nadhvrnern, Nilpjerden, Geiern
Nilgimen, Perlbiifuer, F Gtisedhen,
Bebrad, ®nud, Glenantilopen, Giraffer, Lowen und Leoparden §ch¢ltm
Dad Jnterefie der Bubiver in hohem Grade, die ifren Dant fiir den von
grofiter Facfenntnis und wirmjter Liebe jur Tierwelt zemgenden Vor:
trag durd) reidjen Beijall und Crheben vou den Sigen humdgab, — Dev
nidyfte und lepte Vortrag diefed Winterd findet am Freitag den 14, April
(nidit am 22.) im leinen Saal dexr , RKaijernile” jtatt. Perr Lehrerd ThHomasd
witd fpredjen {iber ,Crinmerungen au8 bem Qeben eined Arbeiters.
Auperdem wird dad ‘Brmmmm fiic bad Sonunerbalbiahr entworien unbd
der Berfauj .audrangterrer Viidger und Pejte jtattfinben.  Gijte find
willfommen.

9 ehem. R ber Jnf iesRegi RNr. 26
und 66. Ju der "?‘nm.mhmg am Donnerstag den 13.
Ghrenmitglied des Berend einen Bortrag iiver ,Die Maj
fanijdjer Semitenjtamm*,

* Goldene Qndw:lt feierte gejtern der invalide Wrbeiter Ghrijtian
Goutfried Pretfer uo_fetre Ehefran Friederife Rojine geb. Riihf, Halle-
Grdllwip wohubajt. Die fidliche LH\MJHMHJ fand in dev Perrustivdye
durdy Hertn Pajtor Kunip jlate. ‘,m Anjciufs an die Feier wurde dem
Jubelpaare feitend des @& = f X eine Pradibibel itberreicht.
Das Gnadengejdient ded Kaiferd in Hibe von 50 WML wurde fpdter
burd) den Getjthchen ilbergeben, Die Eheleute, Ddie beide im 74. Lebensd=
jabre jteben, evjreuen fidy nody einer feltenen Riditigleit.

* Die Feuerwebhr wurde am Sounabend nadymittag gegen 157 lhr
nad) Warthajtrage 17 gerujen, wo ein Ajhengrubenbrand jtattiand, bie
‘“‘:ux I‘xmnuw jedod) mht in Tarigleir gu treten.

ein ojtafris

Jeip: Sonntag den 23, April; HallesNordhaujen(-Najjel): S I den
22, bi® Mittwod) den 26, April; Leipsig-Magbdeburg und Hannover: Sonntag
den 22, b|é Diendtag den 25. Aprii; Cotven=Tittenberg: Montag den
24. April; Keipzig-Cilenburg, Kottbud und Forjt: Sounabend den 22, i
bié Dienstag den 25. April; Korbus=Berlin: Domnerdtag bert 0.
Eommhmb br n 22, Sonntag ben 23. und Diendtag den 25. pril.

Gejtern abend qrgru 7 Uhr wurde ber 'l,mqugc
Sohn ded Fleijhermeijterd \t‘mh in ber Vurgjtrafje von der Tayameter-
drojdite Nr. 22 {fiberfahren. Dad Kwd Hagt itber innerlide Schmersen, ed
bejindet fidy jedody in der Wohnung der Eltern. Den Fithrer ded Gejdhirrd
joll feine Sceld: teffen.
i t:ctbtfnllc Hafle-Sitd. JIn vergangener Wodje verjtarber an:
5 i

Der bat wnter -Borb
leh:rimlgen Widerrujd bden %qemenrcn Moller und Q‘lmnnbr beint
Siadyjijdy-Thilvingtichen Dampytefiel=Revifionsverein in Halle a. S. die Be-
reditigung gur Vornabhme bder tedymijchen BVorpriifung der Genebmigungd
gefucie afler der Verenditberwadiung unmittelbar oder im jtaattichen Auf
xch untum[h n »muwl:ﬁcl nmu
odaun
ift ,um ap:em»u!:br mit Saﬂe und ﬁmmenbury Rnbemeﬂ ;ugeln(ﬁnu
Die ;puqubul\r betrdigt 20 Pfennig.

* Fiiv Lofomotivbeamte. Der Minifter der Bifentliden Arbeiten
Hat fidy bamit einverjtanden erflirt, dap auf eimer 9nzah! Lofomotiven
verfudydweije Cinridtungen getrofjen werden, die ben Lotomotivbeamten
bad Warmen Dder von ifmen mitgebradyten Speifen und Getrinfe in
leicyterer und befjerer Weije ermigliden aid bidher. Bei der Audwafht der
Lofomotiven jollen die Wiinidye der Lotomotivbeamten bevildjichtigt werden.

* Stadttheater, Die filv morgen, Diendtag, anqejepte Vujfitorung
von Rid), Wagners ,Gotterdinumerung” beginnt unt 7 Uhr.  Am Wite=
wod) geht die Operette ,Die Geisha” jum lepten Male in Szene. — JIn
Borbereitung: ,Rettenglieder”, Drama von Heyermann, Berjafjer von
wO0ffumg auf Segen’, Dad Stitd fept Herr Regifjeur Walther Sieg
in Saene.

* Neued Theater. Am Diendtag hat Herr Ridhard Selle, bder
nidt nur den Selretarpojten verwaltet, jondern aud) durd) jeine jdau-
[preterijbe Bieljeitigteit fid) al® eine jebr )iipbare Krajt ded Neuen Thea-
ter$ emwiejen bat, jeimen WBenefizabend. Jur NAuffiibrung lomumt sum
erjten. MWale eine Sumqe Cujtipienovitdt ,Herr furator” von Edmund
Daller, Um Mirtwod) abe: end 85 findet eine Cytra-Borjtellung ju Cmh
preijen von GO besw, 40, l‘tm ftatt. @8 gelangt der Scywanf: O
Dbieje Manner” zur "lmmunuxq Dag pauummmu jedod h in Ddiejer .‘wd;\
nimmt dad fiic Inmummq fejtgejegte emmalige Gajtipiel
Doijdaupielerd Oafar Kejgler m Anjpruc,
gefeierte Rilnjtler eine feiner Hervorragendit
Gujtav Freytags , Journalijten” darjtellen wird.
1ecitd frither ju Haben,

* Jirins Denry. BWie bere
auf dem biefigen Hojgplag einige T 2.\15]
Galavorftellung |mm morgen,

i*nl:u biergu {ind bes

3_angeliindigt, wid genaunter Birtus
\umulmh\ux geben, Die Erdffnungds
mnmg, abendd 8 Uhr ftatt umd ijt
I)mr,u eln I a. wied Herr Diveltor
Denry nebjt Gemablin moderne  Freiheitd-Drefjuren vorjiipren. Schul-
reiterimnen und Sdyulreiter werben ihre Reittitnjte produjieren. "lnu\r
Ddiejen ijt nod) ein reidybaltiged Siinjtlerperjonal vertreten. Audy fikr dic
SLadymusteln jind sriginelle Nummern vorhanden. AMed Ndfere ift qus
dem Jnjerat erjidytlicy.

» fif in der BVanlusfivd

Paffi Perr C. Boybde, ber
Leiter des Pauletudendyord, werf imumer m.t etnem  gediegenent Pro:
granum Waren 8 geiftlicie
Deutiche Boltdgeinge ausd hcm 14, b3 16, thrmmbm, mr bie fidy der
Dirigent nut jemer willigen Stingeridyar ins Wittel legte, jo mar diedmal
der Gedante einer Choral-Pajjion durdygefithrt worden, Cine Pajjionss
mujit in Ghovdlen! Die dentbar grbhte Cinbeitlichleit ded “ngmmmé ijt
bamit ausgejprochen unbd eimer Forderung it geniige getarn, wie fie eben
in ber Natur erniter Kunftausiibung begrimder liegt. — Die Entjtehung
bed evangelijchen Strchenlieded 1ft emg mit der Nejormation verfniipit, alio
mit bem Wirten ded Dr. Wartin Luther, der im Jahre 1520 das erite
Gemeindegejangbudy evidyeinen lieh Tre Welodien nabm man aud den Ge=
fdngen Dder aiten Stivde ober von geijtichen Bolféweijen Her; Idleflicy
fand man jelbjt neue Weijew, unbd fein @eringerer wie Luther ging bierin
mit gutent Beijpiel voran (,Vom Hinmel bod! — #@in’ fejte Burg”
rilfren nacweidlich von fom hev). Jn etner dem Brogramut belgegebenen
Ubhandlung wird vor Permm Voyde in gemeinfajilider Weije Ddied alled
weiter ausgefiigrt und Ddami audy von bden Tunko: n Der reformas
torijchen  und b1 tiben  Beit von  ben
. . Shein, &. Cawijius, H. L. Habler, J. Eccard wunb J. 8. Bad.
Un ihren teild biers, tetld filnfjtimmig gefepten Chorilen werden Laten
vie mujifalijd @ebnbe': ftetd f)oﬁm ®enup Haben, nod) daju, vennt fie
in voctrefflidy mit fidh aud dem Text
einjtudiert jind, wie bdied gejtern ju borm war. Sdade, daji nidt dbeml!
aud) guted Gelingen babel war. Die beiden Eccard’ ld)en Ghorile litten
inigermafgen wmter unveimer Jntonation mumd unedler Tong Jm

Runge nlu\lulun l,:‘lul/mn & Stnodyenmarfsverciterung 1,
:‘llltlé\dmmd)‘ , Qeberfrebd 1, ¥ 2, Wil

Dritjentubertuloje 1, uwmer 1 Gebimblutung 1, !Raqmlamuhl
Myocarditd 1, Dip rie 1, 7'iuunqmclt 1, Jununfuloe 1, englijder
(lmn'mu 2, “\lmbbu. nentsiingung 1, Unterjdentelbrudy 1, Arteriojcleroje 1,
carciom _, Suderharnruhr 1, Worbilli 1, Kyjtoma orarit 1, .Dlﬂli

gunjten ded Pringen BVictor Napoleon ald feine Aujgabe erildrte.
Rierzig Offisiere wollte er in Rodjefort, Breft, L'Orient, Toulon umd
Gherbourg gewinnen. Ein Pr nto in diejen § fen vorzu®
bereiten, wiire die Mifjion diejer Vierzig gewefen, wihrend er, Tamburini,
mit ilje bebeutender Minner in ‘Parid arbeiten wollte Fitr cin
pafjended Berjted filr BViftor Napoleon wiive bereitd vorgejorgt wordem,

* Madrid, 10. April.  (Wolf’'s Bur) Drei weitere Leidhen der bei
bem Ginjtury ded Nejervoird verfdiitteten Perjonen find geborgen worbem.
Bei dbem gejirigen Jujammenitofy swijden dem Arbeiterw und dev
Polizei wurden 15 Perjonen verlept.

* Liffabon, 10. Upril.  (Lafi. Bur) Cin neuer deutid-portus
giefiiger HandelSvertrag wird dem , v* ujolge gegewmwiirtig
im Mintjterium des8 Audmwirtigen audgearbeitet wnd joll binnen hugem
an bic Eorted gelangen. Jn dem Vertiag erbalten alle portugiefijden
Rolonialergeugnijie Bevorzugungen fiiv die Cmjufr nady Deutidland und
deutjdje Fabrilate Bevorzugungen bei der Cinjuhr nad) Portugal,

* Qoudon, 10. April. (Laff. Bur.) Dad Harvard-Objervatorium
in Arona Dberidytet, einer Weldung aus New-Port gujolge, daf fidy die
Jarbe ded unter dem Namen Cryifrdije See belanuten Teild ded
Planeten Mard von Blaugriin in Schofolabenbraun verdndert hat

* Qondon, 10. April. (Lafjand Bur.) Der dinefijdhe Gejandte in
Peterdburg exielt, wie ,Daily Telegraph* aud Tolio meidet, mit Besug
auj die Abficht der ‘.huum, cine leidjte Cijenbahun durd) die Mongolei gu
bauen, in Ghina wiirde eine jolde
Berlepung ]c(uu Reutralitdt mit Wafjengewalt verhindbern,
&ollte tropdem zum BVau der Vahn gejdyritten werben, fo wittde der
dymefijie General in der Mongolei Vefehl exhalten, eingugreijen,

* Wajpington, 10, April  (Lafi. Dedung,) Der Jujtand bed
japanijden Gejandien Talafhira nad) ciner an iGm vorgenommenen
Blinddarmoperation ijt ewmijt,

* Ralfutta, 10. April.  (YofjansWeldung)  Meldungen iiber
meteorologijde Beobadytungen ausd verjdyicdenen Leilen Judiens bringen
bad jiingjte grope Crdbeben mit dem Aujtauden eined neuen
Bultand an einem nod) nidjt jejtgejteliten Punlte Wittelafiend in Vers
bindung.

* Peting, 10. April. (Meldung ded ,B. L-A.“) Die Reife ded
Pringen Friedbrid) Leopold von Preujen bilrfte mit der Anfunijt in
Pefing ein vorfdufiged Ende gefunden haben. Die Weiterreije sur rujijden
‘élxmee ubu Wabuwojtol, wie m Ausfid)t genommen war, ijt durd) die

Ber| der See= und Lanbditreittuijte wns

uu&uugum] 1, Sebercirrhoje 1, & g 1,

‘"mubnxm(ub; 1, Totgeburten 1; ,u!nmmn 38. Danmter b:ymuu
jidg 11 in  biefigen it verjtorbene O

Palle=Rord. Jn vergangener Wodye verftarben an: Tubertuloje \eubm
(pinal Meningitid 1, Smdbettfieber 1, Lebendidnviche 2, Wagen» u. Leber-
frebs 1, Meningitis mtmlulum 1, Arterivjtieroje, wn,vd)mq 1, Perzlibhnung
bei Fetthery 1, Sponbdylitid mberhxlmu 1, ”uuguxmb‘mulo: 1, Sungen:

entgitndung 2, "Entertis i Bronditis dyroica 1, T

maglidy gcmnrbcx\. €3 bliebe aljo nur nod) der redit ungewshnlide Weg
burd) die japanijden Sinien; die Ddeutjhe Regierumg dilvjte fidy jedody
faum g einem berartigen Antrage an Japan entidfiegen, Der Pring ijt
jo genitigt, giinjtigere Jeiten abjuwarten und gedenft injwijden feine
Stubdienreije aud) nad) Kiautjdou audzudehnen.

15 Bennncn. Dlerunter bejindet jidy ein in einer !;uugeu muureumqmu
verftorbener Ortdjrembder.

* Statiftijhed. Jm Monat Mir; 1905 find in der Stadt Halle
420 Sinder ald geboven angemeldet, 204 mannlidhen und 216 weibliden
Gefdhledyts; davunter 64 unebeliche Geburten, 28 minnlide 1. 15 weiblide
von biefigent, 12 minntiche und 9 weibliche von audwirtigen Milttern.

Von 387 Rindern find die Eltern evangelifcher Lonjefjion.

v 18 " v w » [latboliider .

. 1 o » mofaifcher i

paS | - - oy »  pemiidter .
2 w _ Diffivent.

"
18 veritorben find nnqzmrlhﬁ 138 Perfonen minnliden und
116 teibligen Gefchlechts = 254, bagu 19 Tobtgeburten = 273
Tobesfille.
Alter ber Vervftorbenen:
e i Jabr 34 mannliden, 23 weibliden Gefdyledits.

bon Pl o 8 » »
2 . 10 " 8 " "
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B L 1 :

. 10 . 7 “ .

A & 1 o “

el Wi

v " - ” -

iber 81 « 8 . 5 " »
unbefaunt - — - ¥

138 he, 116

218 1vaven evangelifcher, 9 fatholiidher, — mofaifdher Konfeffion,
1 Dijjivent, ungetauft 26,

68 iaven 75 wminnlide, 57 tweiblide lebig; 49 minnliche,
29 eiblidhe verbeivatet; 14 minnlide, 30 1weiblide verwitwet;
— mannlide, — weiblide gefdyieden.

Gieboven twurden 420, Todesfille waren 273, mithin 147 Geburten
mebr ald Todesfillle.

Ghen wurden 99 geidloffen.

Ldeefibiidyer Sammbung des , General-Augriger”,
ﬁguzb‘f!‘mu, @rout‘ll’lr‘;‘ubﬂmst‘lk‘i,‘ >
blidher folgender Stabdte :c. aus:

liegent i unferer Haupt:
@ingang Dadyripfivage, die drefs=

Aadhen tienad) ‘ubmhwhufma.)t |Weifenfeld
laraw I i8leben |l Wiesbaden
:'lltmburg |Glberfeld 1@ u m Wttenberg
Altor [btng 1 iagdbebrrg [Whirsburg
:lnnnbsg u.%ud) Griurt Matry Sabrie (dmmilide
‘rlmmcn DOrtjdaften  ded
A olbr! fien Rretjes Jabrae
a [ q ] gopot
Augaburg | Jrantfurt a. M. Rihloaujen £ TG )
Bamberg yeanthirt a D, |[Mitncjen | u)n'uu
Barmen Freiberg t | Mitniter t. Weftf. |Proviny Hannover
afel yretburg t. 8::159.' ordhaufer Proving Sadyjen
Bayreuth Jera |Riirnberg Rheingau = Adre|
Berlin |@ermeraheint Offenbach
ernburg Gicgen | Difenbury Reidss
Belefeld |Gletmity Dsnabrii oref s Bud) e
itterfeld orlty Plauen t. B, Dandel und Ges
Bonn Gdttingen “Bojen wer!

a . Danvelss und Ge:
Braunfdmeig | u en L Weftf. | Remicherd werbe: Adrefibucy
Bremen | erftadt | Ridyrersvori bei . Nuifiid)-Lolenw

reslaw |Dal ue S | @lenvig WeltsAdrefbud
uenod: Ayred damburg Rojtod Fabritant. s Adrefs
affel Dannover Sagan bud) bed RKdnigs
hemniy reid)3 Sadyfen u.
obleny | dwertt ». Thitringtiden
oburg ona Sonbershaujen Staaten
Bthen f n pandau Avrefbud) v.Biber,
|Speyer Luftfurorte und
anitg tel |Stakfurt Hetlanjtalten tw
darmitadt i tendal Deutid)L, Defters
effau ontgdberg |Stettin mm m@dmm[
Dortinund onftany 3 13
resber | bcn ‘Gebteten
Difieldori refeld |Stuttgart TelephonAdrefs
Dutsburg |Lewpy |Terer pudy
Eilenburg \mun‘& Wermar

Telegramme nud ledite Hndyridyten,

* Siel, 10. UApril. (Wolifs Bur) Geftern abend 7 Uhr ijt dber in
Rl garnijonievende Teil der erjten Stafjel de8 Marineerpeditions:
torpsd aud Sidwejtafrita eingetrojjen. Jum Empjang waren ouf
demt Babuboje eridhienen bdie Admiralitdt, das Dijfiyiertorps, dle Spigen
ber Behirben, Deputationen bder Marme mit Mufit, Deputationen bder
WMilithrvercine mit den Fahnen und ein vieltaufendldpfiges Publitum. Ai;
bemt Vorplafe ded BahHnhofed waven feitens der Stadt Flaggemmajte
aujgejtedt; viele Hiujer tragen ebenjalld Flaggenjdhmud. Naddem bdie
Mammjdajten den Jug berlafje und ouf dem Vorplage ded Bahnhojed

fatten, Hielt Admiral v, Rofter eime hurze Anfprade,

3 bas {egen,
Der Hausputz beginnt 3 55,
Wifdyen, Scenern, Pugew, in allen CGden! — Nidt3 har fidh feit
Sabren babei beffer bewdhrt, wie der in gan; Deutjdhland befannte
Yuhnd Wajd)-Grivaft mit rotem Band, weil dieier eine fehr milbe,
fdhonenbde, 1par(mm Abwaid)lauge ergibt, mit weldher man jeded Teil
fdnetl uad qut veinigen fanmn. €uhns Wafdy-Crivalt ift jet jhon Hberall
ju haben und wo etwa nod) nidyt, jdhreibe man bivelt an Luhns Seifens
tabrit in Barmen, welde Jbhuen fojort bdie nidite Verfausitelle mitteilt,

ttejeife, welde alle Bors

Es glbt nur elne ; Wilde, Feingeit, Wohl-
e e e ey Myrrholinsoifo.

{
!
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£
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NMontag
; T Dienstag
& Mittwoch

Junge Erbsen jciucr 2 Yjud 58 g

Pilaumen 2 Pimd-Joje 48 Fio.
Stachelbeersn 2 Rjmd-Doje 68 Pig.
Birnen 2 Bjund-Doje 48 Pig.
Rotwurst Finnd 38 Pio.
Cervelatwurst ff. Rjud 98 i,

Bar

Weizenmehl 4 Pimd 50 g ggg:rn;e gl %flllg ;(5' %}u.
R hl 4 % it. garine LU [}
— B o g Rjud 65 3ig.
Rosinen ?B_mnﬁ 40 2 18 Bis. Miskaes Wi 16 %o,
Sultaninen Piud 45 30 22 %jg. | Pilaumen Bimd 28 22 md 15 !Blg '
Corinthen Pinwd 35 2 22 %jg. | Misehobst Piud 40 wd 18 Rig.
Mandeln fjiife Fjund 120 100 75 Hig. Puddingpulver 10 Falete 40 Fia.
Junge: Eikemn 2 Wind-Doie 34 . Vanillinzneker 10 Yafete 40 Pig.
Junge Brbsen miffeliin 2 %jnd 42 %jg. | Schnittspargel 2 Fjund-Doje 42 Fig.

Bismarchk-Eeringe mle djt

Montag
Dienstag
Mittwoch

Schnittspargel mit Mpmt 2 Fid=doje 62 .
Schnittspargel I 2 Yjud-Dojc 88 g
Leipziger Allerlei 2 Rjund-2oje 68 %Big.
Himbeersait Flaide 95 45 Tig.

Liaehssehinken in Yjiduitt ", . 30 %y |

Leberwurst Piud 42 Fig.
Hering in Gelee dje 38 Pia.

4 Pig.

en gros

iy S TS

J Die Werke arbeiten mit ca. 1000pferdigem
# betrieb, 45 El . ca. 750 Hil

: Radeberger Stro- u. Filzhut-Fabrik-

Verkaufsstelle

Halle a. 8., Gr. Ulrichstrasse 20.
Riesen-fuswahl

in Damen-, Kinder-, Herren-, Knaben- Strobhiten

zu billigsten Fabrikpreisen.

-Werke Brandenburg a. d H.

(grosste Fahrrad-Fabrik Europas).

en detail

Dampf

und beschiftigen iber 2000 Arbeit

————o Gegrindet 1871, o—n

Ueber 400tausend Rdder laufen in allen €rdieilen.

ﬂllemverkauf bei 3. Schoning, Grosse Steinstrasse 69.

er.

8 | iollen @r.

iitnder- Ynftion.

Dounerstag den 13. und Freitag
den 14. April cr. von frilh 9 Uhr ab
evlin 14 (Guglijder o-n

bie in bem Wafevmanu’iden Privat
Wl’(

Nr. 249 001 bis 262 500, als
Gold- nnd Silberfadjen, Miyren,
Wilde, Betten u. Kleidungshiidie

Bffentlidy meiftbietend veriteigert werbern.

Ginldfung bis 7. April cr. Abholung
bed etwaigen llebmd;uﬁd hl 28. April cr.,
fpiter bei der Yrmenbir

Die Sadyen find gtbmnét Befidtigung
von 7 Ubr ab.

Halle 0/S., ‘!ugnﬁufha@e 19, L

Robert Pauly,
beeid. Aultionator.

Nagazin ,Zum Pfan®,
Steinstr., Ecke Kleinschmieden,

empfiehlt
in vorgiiglider Tnalitdt:

Zylinder-Hiite

von 4,50 bis 15 M.

Klapp-Hiite
von 7,50 bis 16 L.,
nur bus !lntcm und !kﬂt
DEF * Jabre Gavantie! WW

Wiischerei
Galgenberg

@rosstes Unternehmen d. Provinz.

Spezialitit:
Feine Herrenwiische.
Gardinen in allen Farben.

Versand nach suswirts.

Impfe

Mittwochs u. Sonnabends 2—3 Uhr.

Dr. Fr. Fischer,

Friedrichstrasse 14,

Garten-

Ornamente,
als Figuren,
Siunlen, Rabatten-Steine,

Blumentopfe verzierte, Blumen-
Kasten, Oleander=Iiibel,
Beetstecker,
Springbrannen u s. w.,
als auch

Garten-Kies u. Garten-Sand,
Grotten-Tuff- Steine

u. 8. w.
halten am Lager und liefern bestens

Ed. Lincke & Strifer,

Halle a.
llordorlerstraﬁse L
Fernruf 93,

Vasen, Tiere,

E
|

auf Wunsch elfenbein, créme, ecru

Feraraf 1248 und 1252.

K. Mauersherger,

Firberei und chemische Reinigungs-Anstalt.
Nechanisches Teppich-Klopfwerk.

Spezial-Einrichtung fir die Reinigung von
Gardinen jeder Art, auch ,,auf Neu‘, schonendste Behandiung,

6 Kilialem in Elalle (nd div. Amamestellon).
{M§ Abholen und Riickliefern kostenfrei. ~ZBF

[JavioS
MicNoN-
ScfioKp|aoe

2.4 Pfd. Packet0,  50,60Pfg
ist das feirste Fabrikgt dr
FR. DAVID SGHNE. mm

efc. gefdrbt.

Fabrik-Fernruf Ammendorf 20.

Erstes Sichs. Versand-Magazin ,Saxonia¥, Zeitz 89,

Daviod
MicloN

e Pid. Mk : 1,60, 1,80, 2,00 u. 2,40
Ist das feinste Fabrikat

FR DaviD SIWE Muz?.;‘

De
méfig
merfte

Die
Gnglanb:
fdnder ¥
BWilhelm
bielt, P
Chemie,
"uxd) beit
feiner Wi
mlr\u geb

3
e

Wir b
zabln




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


